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Der Münchener Kommentar  
zum Beihilfenrecht. 

Für einen unverfälschten Wettbewerb

Das Beihilfenrecht hat in den vergangenen Jahren einen 
enormen Bedeutungszuwachs erfahren. Der Kommen-
tar bringt Licht ins Dunkel dieser häufig unübersichtlichen 
und intransparenten Materie. Normen, Richtlinien und 
Kasuis tik des Beihilfenrechts kommentiert er umfassend 
und detailliert. Indem auch die Ordnungsprinzipien des 
Beihilfenrechts sowie seine wichtigen Bezüge zum Euro­
päischen Wettbewerbsrecht dargestellt sind, entwickelt 
der Kommentar stets fundierte und praxisgerechte Lösungen. 
Darüber hinaus stellt er das Beihilfenrecht der 18 wichtigsten 
Sektoren gesondert und umfassend dar – von B wie »Ban-
ken« bis W wie »Wohnungswesen«.

Das gesamte Beihilfenrecht in einem Band

ÌÌ Artikel 107-109 AEUV
ÌÌ DAWI – Dienstleistungen im allg. wirtschaftlichen Interesse 
ÌÌ AGVO – Allgemeine Gruppenfreistellungsverordnung  
(VO (EU) 651/2014)
ÌÌ Rettungs- und Umstrukturierungsbeihilfen
ÌÌ Finanzielle Transfers und Transaktionen
ÌÌ Steuerliche Maßnahmen
ÌÌ Besondere Darstellung des Beihilfenrechts der 18 wich-
tigsten Sektoren
ÌÌ Beihilfenverfahrens-VO (VO (EU) 2015/1589)
ÌÌ Gemeinschaftsrechtsschutz im Beihilfenrecht

Der Herausgeber

Prof. Dr. Dr. Dres. h.c. Franz Jürgen Säcker sowie die Auto-
ren sind herausragende und namhafte Experten mit besten 
Einblicken in alle Bereiche der Beihilfenpraxis und des 
Beihilfenrechts.

ENTSCHEIDUNGEN 

über Beträge in Millionenhöhe erfordern 

die besonders hohe Kompetenz eines 

Münchener Kommentars.
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